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36. KW – 31.08.2020 

Disclaimer: Die dargestellten Informationen dienen ausschließlich 
Informationszwecken und stellen weder eine Anlageberatung noch eine 
Empfehlung zum Kauf oder Verkauf dar. Investitionen sind mit Risiken 
verbunden. Bitte beachten Sie, dass der Wert der Anlage steigen oder 
sinken kann und die Wertentwicklung in der Vergangenheit keine Gewähr 
für die zukünftige Wertentwicklungen bietet. Grupo SANTANDER ASSET 
MANAGEMENT ist in elf Ländern rund um die Welt vertreten und jeweils 
bei den zuständigen Regulierungsbehörden registriert. SANTANDER 
ASSET MANAGEMENT SA SGIIC mit dem Hauptsitz unter der Adresse 
Calle Serrano 69, 28006 Madrid, Spanien, wird von der CNMV 
beaufsichtigt. © Santander Asset Management, S.A., SGIIC. Alle Rechte 
vorbehalten. 

 

 

 

 

 

 

Grafik der Woche*  Aktuelle Prognosen** 

Leichter Zinsanstieg am langen Ende 

 

 

 

27.08.2020

(Schlussk.)

Prognosen

30.06.2021
Potenzial

 DAX 30 13.096   14.200   8,43%   

 Euro Stoxx 50 3.331   3.550   6,57%   

 Dow Jones Industrial 28.492   29.500   3,54%   

 S&P 500 3.485   3.600   3,31%   

 Fed Funds (Mittelwert

 der Zielrate) (in %)
0,125 0,125 0,00   

 Mindestbietungssatz

 der EZB (in %)
0,00   0,00   0,00   

 3-Monats-EURIBOR (in %) -0,48   -0,40   0,08   

 2 Jahre (in %) -0,64   -0,60   0,04   

 10 Jahre (in %) -0,40   -0,30   0,10   

 Dollar je Euro 1,18   1,20   1,51%   

 Gold (Dollar je Feinunze) 1.929   2.100   8,85%   

US-Notenbank mit Neuausrichtung ihrer Geldpolitik 

Die positive Grundstimmung an den Aktienmärkten hält un-

verändert an. Der amerikanische Leitindex S&P 500 erreichte 
erneut mehrere Allzeithochs. Der deutsche Leitindex DAX 30 
notiert wieder über der Marke von 13.000 Punkten. Gleichzeitig 
ziehen an den Rentenmärkten die Renditen von Staatsanlei-

hen auf nach wie vor sehr niedrigen Niveaus etwas an. Der 
Euro kann die Aufwertung zum US-Dollar behaupten.  

Zur anhaltenden Risikobereitschaft der Anleger tragen zum 
einen die Hoffnungen bei, dass bald ein Mittel zur Bekämpfung 
von Covid-19 zur Verfügung steht. Zum anderen fielen einige 
Konjunkturdaten deutlich besser als erwartet aus. In den USA 

gilt dies vor allem für die kräftige Zunahme beim Auftragsein-
gang langlebiger Wirtschaftsgüter und für die Neubauverkäufe, 
die auf das höchste Niveau seit Ende 2006 stiegen. Allerdings 
enttäuschte das Verbrauchervertrauen, das sich vor dem 
Hintergrund geringerer Unterstützungen für Arbeitslose ein-
trübte. In Deutschland konnte sich der ifo-Geschäftsklimain-

dex im August den vierten Monat in Folge verbessern, während 
der GfK-Konsumklimaindex für September nach dem kräftigen 
Anstieg in den Vormonaten leicht nachgab. Zum leichten Ren-
diteanstieg bei Staatsanleihen hat die amerikanische Noten-
bank wesentlich beigetragen; sie wird zukünftig eine Inflations-

rate anstreben, die über einen längeren Zeitraum im Durch-
schnitt bei 2 % liegt, und nicht mehr wie bisher diesen Wert 
jedes Jahr erreichen möchte. 

In der neuen Woche dürften die Einkaufsmanagerindizes an-

deuten, dass die kräftige Erholung allmählich an Schwung ver-
lieren wird. Der Auftragseingang in Deutschland könnte im 

Juli, nach dem außergewöhnlich kräftigen Sprung im Vormo-
nat, wieder leicht nachgegeben haben. Beim Arbeitsmarktbe-
richt für die USA wird erwartet, dass die Arbeitslosenquote im 
August wieder knapp unter die 10 %-Marke gesunken ist. 

Wochenvorschau 

Montag, 31.08.2020 

03:30  China, Caixin nationale Einkaufsmanager 08/2020 

14:00  Deutschland, Verbraucherpreise 08/2020 (vorläufig) 

Dienstag, 01.09.2020 

02:45  China, Caixin Einkaufsmanager verarb. Gew. 08/2020 

09:55  Deutschland, Arbeitslosenzahl 08/2020 

10:00  Euroraum, Markit Einkaufsm. verarb. Gewerbe 08/2020 

11:00  Euroraum, Inflationsrate 08/2020 (vorläufig) 

16:00  USA, ISM-Einkaufsmanager verarb. Gewerbe 08/2020 

Mittwoch, 02.09.2020 

16:00  USA, Auftragseingang Industrie 07/2020 

Donnerstag, 03.09.2020 

10:00  Euroraum, Markit Einkaufsm. Dienstleistungen 08/2020 

14:30  USA, Handelsbilanz 07/2020 

16:00  USA, ISM-Einkaufsmanager Dienstleistungen 08/2020 

Freitag, 04.09.2020 

08:00  Deutschland, Auftragseingang Industrie 07/2020 

14:30  USA, Arbeitsmarktbericht 08/2020 

 

 


